
In der Senatssitzung am 22. Februar 2022 beschlossene Fassung 

Die Senatorin für Kinder und Bildung  17.02.2022 

S 12 

Tischvorlage für die Sitzung des Senats am 22.02.2022 

„Umwandlung der Schule an der Marcusallee in eine offene Ganztagsschule“ 

Anfrage für die Fragestunde der Bremischen Bürgerschaft (Stadtbürgerschaft) 

A. Problem 

Die Fraktion der SPD hat für die Fragestunde der Bürgerschaft (Stadtbürgerschaft) folgende 

Anfrage an den Senat gestellt: 

Umwandlung der Schule an der Marcusallee in eine offene Ganztagsschule 

Wir fragen den Senat: 

 

1. Wie bewertet der Senat den Wunsch der Schule an der Marcusallee – Schule für 

Hören und Kommunikation, offene Ganztagsschule zu werden angesichts einer 

Vielzahl von Schüler:innen mit weiten Anfahrtswegen? 

 

2. Welche zusätzlichen personellen und räumlichen Ressourcen und Sachmittel sind 

aus Sicht des Senats dafür erforderlich und welche Kosten sind damit verbunden? 

 

3. Welche zusätzlichen Herausforderungen wären mit einer Umwandlung in eine offene 

Ganztagsschule verbunden? 

 

 

B. Lösung 

Auf die vorgenannte Anfrage wird dem Senat folgende Antwort vorgeschlagen: 

  



Zu Frage 1:  

Es ist das erklärte Ziel des Senats, Grundschulen und weiterbestehende Förderzentren zu 

Ganztagsschulen auszubauen. Zudem besteht ab dem Schuljahr 2026/27 der Rechtsanspruch 

für alle Einschulungskinder. Vor diesem Hintergrund sowie in Anbetracht der speziellen 

Umstände der Schule wird auch der Wunsch der Schule an der Marcusallee begrüßt. 

Die senatorische Behörde arbeitet derzeit im Hinblick auf den o.g. Rechtsanspruch an einem 

umfassenden Ganztagsausbau-Programm. Der Ausbau einer einzelnen Schule ist in das 

Gesamtkonzept einzupassen, insbesondere vor dem Hintergrund eng begrenzter finanzieller 

und baulicher Ressourcen. Im Rahmen des Ausbauprogramms wird jede Grundschule 

berücksichtigt werden. 

 

Zu Frage 2:  

In der Schule an der Marcusallee wären für die Umstellung auf einen Ganztagsbetrieb keine 

baulichen Maßnahmen notwendig. Personell müssten eine Sonderpädagog:in sowie vier 

gebärdensprachkompetente Erzieher:innen und ein:e gebärdensprachkompetente 

Sozialpädagoge:in eingesetzt werden. Es wäre ein Caterer bzw. Konzessionär zu beauftragen, 

der die Zubereitung des Essens bzw. die Versorgung verantwortet. Offene 

Ganztagsgrundschulen erhalten je nach Modell vier Lehrerwochenstunden sowie zwischen 

sieben und 13 Erzieher:innenstunden pro Woche und Gruppe. Darüber hinaus wird ihnen eine 

Vertretungsreserve von 10% und eine Ressource für Früh- und Spätbetreuung sowie auch ein 

Schulleitungs- und Verwaltungsanteil zugewiesen. 

Ziel der aktuellen Schulstandortplanung ist die Entwicklung der Schule an der Marcusallee zur 

gebundenen Ganztagsschule. In diesem Zusammenhang ist der Bau einer Mensa mit Küche 

erforderlich sowie ggfs. weitere Ausbau- bzw. Anpassungsmaßnahmen in Bezug auf das 

Raumangebot für den Ganztag.  

Konkrete Kosten können noch nicht genannt werden.  

 
Zu Frage 3:  

Die Schule an der Marcusallee beschult u.a. Schüler:innen aus dem Umland Bremens, für die 

Beförderung realisiert wird. Konsensual mit den Erziehungsberechtigten müsste geklärt 

werden, dass den am offenen Ganztag teilnehmenden Schüler:innen eine gemeinsame 

Beförderung offeriert wird, da eine Beförderung zu unterschiedlichen Zeiten vor dem 

Hintergrund der Ressourcen wohl nicht darstellbar ist. 



C. Alternativen 

Werden nicht vorgeschlagen 

D. Finanzielle und Personalwirtschaftliche Auswirkungen, Gender-Prüfung 

Der Umfang finanziellen Auswirkungen kann zum jetzigen Zeitpunkt nicht beziffert werden 

und wird im Kontext des Auftrags Umsetzung Rechtsanspruch Ganztagsbetreuung 2026/27 

erfolgen. 

Von den dargestellten Sachverhalten sind Menschen jeglichen Geschlechts im Grundsatz 

gleichermaßen betroffen. 

E. Beteiligung und Abstimmung 

Eine Abstimmung war nicht vorgesehen. 

F. Öffentlichkeitsarbeit und Veröffentlichung nach dem Informationsfreiheitsgesetz 

Nach Beschlussfassung zur Veröffentlichung über das zentrale elektronische 

Informationsregister nach dem Informationsfreiheitsgesetz geeignet. Datenschutzrechtliche 

Belange stehen nicht entgegen. 

G. Beschluss 

Der Senat beschließt die vorliegende Antwort der Senatorin für Kinder und Bildung vom 

17.02.2022 auf die Anfrage für die Fragestunde der Bremischen Bürgerschaft 

(Stadtbürgerschaft) der Fraktion der SPD „Umwandlung der Schule an der Marcusallee in eine 

offene Ganztagsschule“ vom 15.02.2022.  
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